
  
Der Ausbau des Frankfurter Flughafens 

ist und bleibt raumunverträglich. 
 

Der angebliche Nutzen wurde immer hochgerechnet 
und die unerträgliche Belastung und unvertretbare 
Schaden für die Umwelt und die Menschen im Rhein-
Main-Gebiet kleingeredet. 
 
Die Coronapandemie hat gezeigt, was möglich ist: viel 
weniger Flüge, viel weniger Lärm- und Schadstoff- und 
Umweltbelastung. 
 
Aus Anlass des 9. Jahrestags der Eröffnung der NW-
Landebahn ruft das Bündnis der Bürgerinitiativen auf: 
 

Kundgebung vor der Paulskirche in Frankfurt 
 

Mittwoch, 21. Oktober 2020, 17.00 Uhr am 
Haupteingang Paulskirche, Braubachstraße, Frankfurt 
 

Die Lüge vom Flughafen als „Herzmuskel 
der Wirtschaft der Region“ ist entlarvt! 

 
 

Menschen, Klima und Umwelt schützen 
heißt: Luftverkehr reduzieren! 

 

 
 
 
 
 

„Schluss mit Flughafenausbau! 
Schluss mit Klimazerstörung  
und Umweltzerstörung!“ 
 

Die Verantwortung liegt in öffentlicher 
Hand: Land Hessen (Anteil 31,31%) und 
Stadt Frankfurt (Anteil 20,32%) sind 
Mehrheitsaktionäre. 
 

Schluss mit dem Ausbau von Fraport! 
Schluss mit Terminal 3! Rückbau sofort! 
 
Das Fliegen ist die klimaschädlichste Art des Reisens. 
Darum muss das Wachstum des Luftverkehrs 
gestoppt werden. 
 
Kurzstreckenflüge sind gemessen an der Flugstrecke 
besonders klimaschädlich und überflüssig. 
Kurzstreckenflüge abschaffen! 
Kurzstreckenflüge auf die Züge! 
 

Für das BBI – „Bündnis der Bürgerinitiativen gegen 
Flughafenausbau – für Nachtflugverbot von 22-6 Uhr“ 
Ina Hauck, Knut Dörfel, Michael Flörsheimer 
Bündnissprecher*innen – www.flughafen-bi.de 
 
 

Bitte beachten! Alle Corona-Schutzbestimmungen 
sind unbedingt einzuhalten! Außerdem bitten wir alle, 
die an unserer Kundgebung teilnehmen wollen, uns 
nach Möglichkeit per Email eine kurze Rückmeldung 
zu geben, Email an:    

flughafen-bi@posteo.de 

 

BBI - Bündnis der Bürgerinitiativen 

Aufruf zur Kundgebung 
„Schluss mit x 

Flughafenausbau!“ 
 


